
Vielen Dank, dass sie uns Ihr Vertrauen schenken und sich für unsere Holzböcke
entschieden haben. 
Wir hoffen, dass sie viel Freude mit unseren Arbeitsböcken haben werden.

Über eine Bewertung in unserem Shop auf: www.schragi-holzwaren.de, würden 
wir uns sehr freuen! 

Außerdem hoffen wir, dass Ihnen die Anleitung bei der Montage hilft, über ein 
kurzes Feedback Ihrer Erfahrungen mit den Böcken bzw. der Anleitung wären 
wir Ihnen sehr dankbar.

Mit besten Grüßen, Ihr Team von Schragi Holzwaren

 Zu Bild 1:
 Vorbereitung (Benötigte Werkzeuge)

- Schraubzwinge

- Gummihammer

- Hammer

- Ratsche mit Stecknuss 13mm oder Ring- bzw.

   Gabelschlüssel

- Leim

- Bohrer mit Durchmesser 9mm

- Akkuschrauber

Beginn der Montage….

 Zu Bild 2:
 Geben Sie bitte etwas Leim (optional) in die      

 Bohrungen der Distanzhölzer,…

http://www.schragi-holzwaren.de/


Zu Bild 3:

...klopfen die Dübel ein,…

Zu Bild 4:

...geben Leim (optional) in die dazugehörigen

  Bohrungen auf der Unterseite des

  Auflageriegels und auch auf die Fläche

  dazwischen…

Zu Bild 5:

...und setzen die Dübel der Distanzhölzer in die

Bohrungen am Auflageriegel.

Dabei muss die mit 45° abgeschrägte Seite 

nach innen weisen.

Zu Bild 6:

Das Ganze wird mit einer Schraubzwinge 

fixiert, bis der Leim abgebunden hat.



Zu Bild 7:

Legen Sie nun den Auflageriegel mit der        

Oberseite nach unten auf einen Arbeitstisch und

befestigen diesen dort, wenn möglich mit einer 

Schraubzwinge. 

Zu Bild 8:

Eine der Unterlegscheiben wird in den Bereich 

der Ausblattung gelegt, diese dient dort später 

als Abstandshalter.

Sollten die Beine und Ausblattungen beschriftet

sein, ist damit die Position der Beine am Bock 

gekennzeichnet. (Nur in Ausnahmen der Fall)

Zu Bild 9:

Setzen Sie die Beine mit der schrägen 

Schnittfläche zur Ausblattung hin an…

Zu Bild 10:

...und schieben diese dann in Richtung 

Arbeitstisch nach unten.



Zu Bild 10A:

Achten Sie dabei darauf, die richtigen Beine zu 

verwenden, denn es gibt linke und rechte!!

Zu Bild 11:

Da Holz auf die Umgebungsfeuchte reagiert 

und dabei Schwinden und Quellen kann, 

kommt es zu leichten Maßtoleranzen; aus 

diesem Grund kann der Sitz der Beine in der 

Ausblattung mal etwas lockerer mal strenger 

sein. Helfen Sie gegebenfalls mit Schlägen des 

Gummihammers auf die Enden der Beine 

nach…

Zu Bild 12:

...bis das Bein an der Unterlegscheibe ansteht. 

(Der obere Abschnitt der Beine soll später 

NICHT!! bündig mit dem Auflageriegel sein, 

sondern ca. 2-3mm zurückstehen.

 Zu Bild 13:

Bohren Sie nun bitte mit einem 9mm Bohrer 

von beiden Seiten durch die vorhandenen 

Löcher der Beine und den Auflageriegels, bzw. 

Distanzhölzer. Auch dadurch werden kleinere 

Toleranzen ausgeglichen.

  (Dieser Arbeitsschritt ist in den meisten Fällen

  entbehrlich...)



Zu Bild 14:

Stecken Sie nun die Sechskantschrauben mit 

der aufgesetzten Unterlegscheibe durch die 

Bohrungen beider Beine und des    

Auflageriegels.

 Hierbei kann die Hilfe eines Hammers nötig 

sein. Achten Sie bitte darauf, die langen und 

kurzen Schrauben in die jeweils richtigen 

Bohrungen anzusetzen.

Zu Bild 15:

Setzen Sie nun die Unterlegscheiben und 

Muttern auf und ziehen die Schrauben 

abwechselnd fest an.

Zu Bild 16:

Die Gleiter, aus Hartholz oder Plattenmaterial 

werden auf die Unterseite der Beine mittig 

aufgeschraubt.

Zu Bild 17:

Die Verschleißauflage wird einfach mit den 

Dübeln auf die Oberseite der Böcke 

aufgesteckt.



Zu Bild 18:

Gegebenenfalls können Sie mit leichten 

Schlägen des Gummihammers etwas 

nachhelfen. 

Soll die Verschleißauflage mal entfernt oder 

ausgetauscht werden, können Sie einfach mit 

einer Spachtel, Stemmeisen, o.ä. zwischen 

Auflageriegel und Verschleißauflage ansetzen 

und hebeln diese vorsichtig und abwechselnd 

auf beiden Seiten ab.

Zu Bild 19:

Sollte der Bock auf ebenen Untergrund etwas 

wackeln, lockern Sie nochmals die Schrauben 

und stellen den Bock mit viel Schwung auf 

den festen Boden.

Ziehen Sie nun die Schrauben wieder an. Jetzt 

dürfte nichts mehr wackeln. So kann der Bock 

auch auf leicht unebene Böden angepasst 

werden.

Schragi Holzwaren

Einhamer Straße 9

83278 Traunstein

Tel.:       0861 20074486

E-Mail: Hozwaren@schragi.de

htts://schragi-holzwaren.de


